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Deutscher Heeresbericht.
^

ie ersten grotzen Erfolge der nenen dentschsn
^ ssensive . Die Ueberraschnug und voNstm - dige

^ ' cderlage französischer und englischer Divi -

J
l0 *»c »u Vailly genoinuien , die Aisne über -

Dritten . Bisher vom Kriege nicht berührte
Gebiete erreicht . 15000 Gefangene .

MTB . Großes Hauptquartier , 28. Mai . (Amtl . )

Westlicher Kriegsschauplatz .
. Kemme ! und an der Lys , auf dem Schlachtfeld-

^
wibin Seiten der Somme und an der Aore haben sich

~ * Artilleriekämpfe gestern morgen sehr verschärft .
Wischen Boormezeele und Botet stiegen wie in die

""Zösischen Linien vor und brachten
mehr als 300 Gefangene ein .

. Aer Angriff des Deutschen Kronprinzen
0cn Laon führte zu vollem Erfolge

^ hende - *
Hone

Die dortU «i
, senden französischen und englischen Divi -

n wurden vollständig geschlagen .

. Iie Armee des Kenerats von Moehn
C he min desDames erstürmt . Der langge -

> Bergrücken, an dem der große Durchbruchversuch der
^ losen im Frühjahr 1917 zerschellte , und den mir aus stra -

Gründen im Herbst vorigen Jahres räumten , ist wie -
' n unserer Hand.

n„
loch gewaltiger Artillerievorbereitung erzwang unsere

j,
"^ gleichliche Infanterie im Morgengrauen zwischen

l/ ^ ^ inon — Crao nne den Uebergang über die A i l-

^
^ e unh drang weiter östlich zwischen Corbeny und der

» ar * 6 in Wc englischen Linien ein . Völlig über -

^ /. cht leistete die Besatzung der ersten feindlichen Linien

K £ uur geringen Widerstand . Schon in den frühen Morgen -
i
'

0
n " c it waren Pinon , Chavignon . Fort Malmai -

^
" Courtecon , Cerny , der Winterberg und Cra -
Ue . der Biller - Berg und die ausgebauten Werke

' und südlich Berrq « au - Bac erstürmt.

»nd
®C8en Mittag war unter steten Kämpfen zwischen Dailly
^ crry - au - Bac die Aisne erreicht .

^ Vailly wurde genommen .
» ttt

? ^ 'chterfeld der vorjährigen Frühjahrs - und Herbstkämpfe
Si »

'n unaufhaltsamem Drang überwunden . Am Nachmittag
^ der Angriff weiter . Zwischen Bauxaillon und

fn h
9 stehen wir auf den Höhen bei Neuville , Las -
und nördlich von £ « nbe . Zwischen Bauraillon und

y-au-Nac haben wir die
w Aisne überschritten
5, tt Kampf in das feit 1814 vom Kriege unberührt geblie »
«mV ,

*" ?t hineingetragen . Bon den befestigten Waldhöhen
'Bi t s Siiöl , fer des Flusses wilrde der Feind erneut geworfen ,
tat „ k " zwischen Vailly und B e a « r i e u x die Höhen

nördlich der Besle erreicht.

^ ^ ie Armee des Kenerats von Aetow (Aritz)
» i » Feind aus seinen starken Stellungen zwischen Sa >
$ a

8n 1 ui und Brimont über den Aisne - Marne .
dj, zurück und erstürmte auf dem Westufer des Kanals

/^rte Comercy , Caurq und Loivre .
bisher wurden l .̂ OOO Gefangene gemeldet .

Maas und Mosel und an der lothringischen
t lebte die Eesechtstätigkeit aus.

15 * in die feindlichen Linien brachten mehr a l »
^ ° kangene , französischer und amerikanischer Regt -

" * « in . >
Der Erste Keneralqnartiermeiste, : Ludendsrfs .

Erstürmung des Chemin des Sames .
>th^ ^ . Karlsrvhe , 28 . Akai . Der Heeresbericht zeigt den deut <-

titn et tien Tage der neuen Offensive in noch bedeut -

5tftu r
e 'rt Richte , als es nach d« r ersten -Meldung über di«

aefa)
. mun 0 d«s grosten Bergrückens des Chemin des Dames

im ersten Anprall wurden noch unter dem
feiitbr^

* 4,65 mächtigen deutschen Artilleriefeuers die ersten
Linien überrannt . Eine Position nach der andern ,

ölijji
' deren Namen aus der Geschichte dieses Krieges jtTon

»ich > ^ rvorleuchten und die , star ^ befestigt , von Engländern
StU ^ J^ ösen vergebens gehalten wurden , ausgebaute Werke ,

und Höhenstellungen wurden im unaufhaltsamen
^ genommen .

det uo ; auch hier die deutsche Offensive die Schauplätze
faftgittl

' Siöhtigeu Kämpfe hinter sich gelassen und nach Ueber -
8«b[ (e t "S der Aisne bisher von der Kriegsfuri « noch verschont
»vst ^ ^ Eebiete getroffen . Die Armeen de» Eenernls

von Below (Fritz ) haben gleich ganze Arbeit

w
Ulli5 groge Gefangenenzahl , die jetzt schon 15 MV

" mfa ^t , legt Kunde davon ab , wie ßurchtbar di« hier

stehenden französischen und englischen Divisionen aufs Haupt
geschlagen wurden . Co sehen wir den weiteren Ereigni >scn.
die uns die neue Offensive bringt , mit vollem Vertrauen ent -
gegen .

Die gelungene Täuschung .

o Luzcrn , 28 . Mai . (PrivattelT ) Wie aus französischen
Dlättermeldungen , die in schircizerischen Zeitungen abgedruckt
sind , hervorgeht , bestätigt es sich tatsächlich , daß die Franzosen
und Engländer völlig im Ungewissen darüber iraren . wo der
neue deutsche Osfensivstoh erfolgen werde . So schreibt erst ge>
stern noch ( wie ^ as „Luzerner Tgbl .

" meldet ) der militärische
Mitarbeiter des „Matin "

, Civrienz , alle Anzeichen sprechen da .
für , daß Ludendorsss Absichten der britischen Armee gelten
und daß seine wirklichen Vorbereitungen auf deren Zerstörung
abzielen , während an der französischen Front maskierende Bor -
bereitungen getroffen würden , um d<D Oberkommando der
Alliierten irrezuführen . Die neue Offensive werde in der glei -
chen Richtung erfolgen , wie die frühere . (Die Franzosen sind
also wirklich irregeführt worden . !D . Red . g . K .)

weiteres vom westlichen Kriegsschauplatz.
Die Reservearmeen der Alliierten .

o Zürich , 28 . Mai . (Privattel .) Nach Pariser Jnsor -
mationen schweizerischer Blätter soll hinter dem nördlichen
Stück der Westfront eine starke amerikanische Reservearmee
bereitstehen , deren Eingreifen man in den bevorstehenden gro -
ßen Kämpfen erwartet . Die Reservearmee soll unmittelbar
dem Oberbefehl des Generals Pashing unterstehen , (g . K .)

o Zürich , 28 . Mai . (Privattel .) Die „Schweiz . Depeschen-
ins .

" meldet aus Newyork : Einem Washingtoner Journalisten
gegenüber äußerte sich der amerikanische Kriegsminister Bater
über die Fochsche Reservearmee , daß diese intakt sei und nur
auf den Augenblick warte , nm in den Kampf einzugreifen . Sie
werde nicht nur jeden Tag durch Engländer und Franzosen
verstärkt , sondern auch durch die Amerikaner . Hinter ihr sta-
peln sich Berge von Munition auf . (g . K .)

Beobachtungen deutschet Heimge kehrte ».
WTB . Berlin , 27. Mai . Heimstekebrte deutsche ^ der französischen

Kricgsgefangenschtlft entflohene Soldaten , die in den französischen
Eesangenenlcgern und ans den Arbeitsstätten die Augen offen n : -
halten haben , machten recht bemerkenswerte Aussagen . Täglich
sind auf langen Zügen amerikanische Soldaten zur Arbeit an ihnen
vorbeigefahren , die sich geweigert hatten , bei Verdun in Stellnng
zu zeyen und dafür zur Strafe als Arbeitssoldaten bei geringer
Verpflegung und Besoldung verwendet wurden . Ebenso sahen sie
jeden Tag . wie Trupps von wechselnder Stärke , r. -eijt 15 bis 20
Mann und immer Franzosen , mit kreuzweise gtsesselten Händen
nach rückwärts transportiert wurden . „Sltilii Prisonniers !" ( auch
Gefangene ! ) sagten die französischen Vewachnngsmannschaften und
lachten dabei . Dies so selbswerständlich Ninaende „Aussi Prifon -
niers " wirft ein bezeichnendes Licht auf die Höhe der stan ' ösischen
Soldatenmoral .

Amerikanischer Tanttyp .
= Basel , 27 . Mai . Wie Havas aus Paris meldet , ver »

öffentlich ! der „Excelswr " die Photographie eines neuen ame¬
rikanischen Tanktyps , genannt „Amerika "

. Der Tank wiegt
45 000 Kilogramm und wird durch Dampfkraft betrieben . Dank
seiner langgezogenen Form kann er jeden Kraben und Trichter
überschreiten . Das neue Fahrzeug wird demnächst in Frank -
reich eintreffen . (Frkf . Ztg .)

Vsm Luftkrieg .

Die Franzosen geben die Luftangriffe aus
das friedliche Hinterland nicht auf .

o Zürich, 28. Mai . ( Privattel .) Die „Neue Ziirch. Nachr.
"

geben einen Bericht des „Echo de Paris " wieder , aus dem her -
vorgeht , daß die Franzosen keineswegs geneigt sind , die Bom -
benangriffe auf das friedliche Hinterland einzustellen . Das
französische Slatt schreibt , wenn auck) die Bomben Frauen und
Kinder zerschmettern, so treffen sie dock) auch die industrielle
Arbeit , das Wirtschsstsleben , die Fabriken und die materielle
und moralische Widerstandskraft des feindlichen Landes . Ilm
zu siegen, darf man dem Feind kein Vorrecht auf ein Kriegs -
instrument lassen . Der Sturm hat an den Rheinufern zu
grollen begonnen , möge man in Deutschland die Zeichen der
Zeit verstehen .

Hierzu bemerkt das Zürcher Blatt , es ist bemerkenswert ,
daß gerade das „Echo de Paris " am meisten auf die „Hunnen
und Barbaren " schimpfte , als deutsche Flieger die Festung
Paris bombardierten ,

'(g . K .)
Mißglückter feindlicher Luftangriff a « f

Ludwigshafen .
WTB . Karlsruhe , 28. Mai . Heute nacht versuchten

feindliche Flieger Ludwigs Hafen anzugreifen . Die ab-
geworfenen Bomben fielen jedoch auf frei « » Lelände
ohne irgend welchen Schaden anzurichte«, (j .)

€ s?e ! ($stifte zus See .

WTB . Haag , 27 . Mai . (Korvespondsnzbüro .) Aus näheren
Berichten , die hier eingetroffen sind , geht hervor , daß der
niederländische Dampfer „Z a a n l a n d" am IS . Hai auf 30
Grad westlicher Länge gesunken ist. Das Schiff hatte ameri -
tonische Bemannung .

Die Alliierten „vereinheitlichen " weiter .
v Zürich , 28. Mai . (Privattel . ) Der „N . Z . Ztg .

" zufolge
meldet „Havas " aus Paris über eine weitere Vereinheit «
lichu ?:g des alliierten Kommandos zur See : Die Organisation
der Luft - und Seepatrouillen , sowie das System der Eeleitzüg «
soll weiter vervollkommnet werden und '

zwar durch Vermehrung
von Flottillen und der bewaffneten Flugzeuge , die mit den
Wasserflugzeugen der Hochsee zusammenwirken sollen , (g . K . )

Norwegen und das Sperrgebiet im Eismeer .
WTB . Berlin , 27. Mai . (Nichtamtlich .) Am 24 . Mai ist aus

Chriftianil » gemeldet worden , der hortige deutsche Gesandte habe ge -
legcntlich einer Aussprache mit dem norwegischen Minister des Ae >!>>e»
ren wegen des Nnierganges von norwegischen Fischerbooten im
Sperrgebiete des Eismeeres auf dessen Mitteilung , das; auch Rettungs »
boote von deutschen Unterseebooten beschössen worden seien , gcant -
wortet , davon wisse er nichts , jedoch könne er «s nicht ableugnen .
Diese Mitteilung ist unrichtig . Der Kaiserliche Gesandte hat im
Gegenteil die angebliche Beschießung von Rettungsbooten durch
deutsche Kriegsschiffe ebenso Z" !e früher so auch setzt mit Bcstinimth ' it
als ein Ding der Unmöglichkeit 'lUrüägewiesen . Dagegen der
Gesandte seine Vermittelung zur Wahrung und zum Herausholen der
norwegischen Fischerboote aus der Gefahrenzone zugesagt .

versenkt .
o Zürich . 28. Mai . (Privattel .) Dem „Tagesanzg .

" zufolge
meldet „Eiornale d'Jtalia "

, daß der italienische Uebersee -
dampfer „Avaia " im Atlantischen Ozean von einem deutschen
A -Boot versenkt wurde . Der Versenkung ging ein einstündiger
Kampf voraus , wobei der Kapitän des Dampfers tödlich ver -

letzt wurde . Die Ueberlebenden wurden am folgenden Tag
von einem englischen Dampfer gerettet , (g . & .)

Weitere U -Dosts -Gefolge .

WTB . Berlin . 27. Mai . (Amtlich .) Neue U-Voots .
erfolge im Sperrgebiet um England :

15 000 Bruttovegistcrtonnen .
Zwei tief beladene Darrpfs : wurden an der Ostkiiite Eng »

lands ans gesicherten Geleitzügen herausgeschossen .
Der Chef des Admiralstabs der Marine .

Aus dem netten Mnftwnd .

Nach Japan flüchtende Russen .
= Genf , 27. Mai . Aus Stockholm meldet Havas : Tau »

sende Russen aller Stände , darunter acht Generale , haben sich
nach Japan geflüchtet . In den Fremdenvierteln i>on Kobc ,
Yokohama und Tokio ist infolgdessen eine starke Steigerung
der Lebensmittelpreise eingetreten . (Frkf . Ztg .)

Die Nachprüfung des , Brest »Litowsker Friedens .
(Von unserer Berliner Redaktion .)

□ Berlin , 28. Mai . Eine Reihe von Tatsachen deutet darauf
hin . daß der Schwebezustand , in dem der Brest - Litowskcr Friedens -
vertrag die Ostftagen gelassen hat , von nicht allzu langer Dauer sein
soll . Rings um Großrußlaird haben sich Staaten , und rings um den
Friedensvertrag haben sich Ungewißheiten gebildet , die eine stoffliche ,
nicht mehr nur begriffliche Regelung wünschenswert machen . Die Er -
eicjnisse des letzten Jahres haben Großruhland und mittelbar anch
seine früheren Gegner vor (mindestens ) folgende Fragen gestellt : die
finnische , die tioländisch « , die estländische , die weißruZsisch?, die
bessarabische , die ukrainische , die südostrussische, die ostkaukasische, die

. transkaukasische , die zentralasiatische , die oststbirische .
Die Ungelöstheit aller dieser Fragen war für Rußland und die

von ihm abgetrennten Gebiete gleichbedeutend mit dem Kr -eg^zu-
stand : in Finnland , in der Ukraine, in Transkcmkasien, in Sibirien ,
im Dongeoiet und in den an diese Länder grenzenden Teilen Groß -
rußlands wird oder wurde gekämpft . Daß für das tief zerrüttete
Großrußland ein solcher Zustand nicht lange erträglich ist , t
von selbst : aber auch Deutschland, das mit Rußland in Frieden leben,
im Osten Ruhe haben und die zerrissenen wirtschaftlichen Beziehun¬
gen wieder anknüpfen will . musj . wie seine Lerbündeten , wünsechn ,
daß so weit als möglich Ware Verhältnisse gesoffen werden . Zu
den Tatsachen , die den Rückstand des Vrest - L.'.itowsker Friedens als
reif zu einer neuen und gründlichen Aussprache erscheinen lassen , ge¬
hören zunächst die Erklärungen der livländischen und estländischeir
L̂andesvertreter . Die Livländer und Estländer haben , wie bekannt ,
oerlangt , daß man ihre ^ oslösung von Rußland als durch einsoch ?
Willenserklärung vollzogen betrachte . Der russische Botschafter Josse
hat daraufhin dem Staatssekretär o . Kühlmann eine Nöte überreichen
lassen , in der er den livländisch -eslländischen Landesvertretern die
Befugnis abspricht , den wirklichen Vvlkswillen ihrer Heiniatlynder
auszudrücken . Weiterhin hat die „Donregierung "

, im Namen des
alle Tteppenvölker Siidostruglands umfassenden » Südöstlichen Bun -
des"

, zu erkennen gegeben , daß sich der Südostbund nicht als einen
Bestandteil der Sowietrepublik betrachte , vielmehr mit dieler im
Kriege stehe. Ferner ge?,t aus einer noch Tiflis gerichteten Note
hervor , daß Verhandlungen Rußlands mit und über Transtankaiien
vorbereitet werden . Aber a>ls eine Zusammenfassung aller Sle 'er
Erörterungen kann ein Moskauer Borschlag gelten , in Sonder -
ausschüssen mit Deutschland über folgende Gegenstände zu
verhandeln : di« Lage im Kaukasus, die Lage in der Krim , di«
Krenzfiihrung , Estland und Livland , die Kriegsgefangenenfragen ,
di« Grundfragin der wirtschaftlichen Beziehungen zwischen Rufeland
und Deutschland.

Verhandlungen dieser Art würden insofern dem Inhalt des
Friedensvertrages entsprechen , als in Brest - Litowsk die Regelung
von Einzelheiten auf Grund besonderer Abkünfte ausdrücklich vor -
gesehen war . Darüber hinaus wird sich freilich , wenn einmal ver -
handelt wird , eine gründliche Nachprüfung , vielleicht Umgestaltung
des Vrest - Litowjker Vertrages , nicht umgehen lassen . Der !chwäch>'. e
Teil dieses Vertrage» war die Festsetzung der „Demarkationslinie" :
einer Grenze , deren willkürliche Führung den Bedürfnissen eine «
Waffenstillstandes , nicht eines auf Dauer berechneten Friedens ent -
sprach . Außerdem hatte der Frieden nicht den Gegensätzen zwischen
Großrußland einerseits und Finnland , der Ukraine , Kaukasien und
dem Südosten andererseits ein Ende gemacht. Der Krieg dieser
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Randstaaten gegen den Bolschewismus hat aber auch Deutschlandge-
nötigt , als Vollstrecker des Brest-Litowsler Vertrages einzugreifen.
Es hatte nicht nur Verpflichtungen zu erfüllen , sondern war auch ge-
nötigt , die Vollziehung des Ostfriedens gegen die Etugriffsverfuche
der westlichen Gegner zu sichern. Auch dem deutschen Reich kann
daher nur daran liegen, das, die Rechte ' und Pflichten nach beiden
Seiten hm begrenzt werden , und das, Großrußland selbst besähigt
wird , an der Neuordnung Osteuropas als immer noch stärkste Ost-
macht teilzunehmen .

Deutschland und der Rrieg .
MTB . Berlin . 97 . Mai . sNicht amtlich .) Der .FteichSan ?,einer "

veröffentlicht die Verleihung d - S Eichenlaubs zum Orden ? our le
^lerite an den Generalmajor der Infanterie von Quast . General -
major Höfer und Oberst Ho» «, den Orden ? c>ur lc M6rite an den
Obersten Hundrich , Oberstleutnant Freiberrn vcn Esebeck , Oberstleut -
nant Trechsel. Hauptmann BriSkcn, Leutnant Drewina und den
bayerischen Obersten Ritter Mertz von Quirnheim .
Deutschlands Schutzrecht Uber die Ausland -

deutschen .
— Leip'. ia. 26 . Mai . Im Anschluß an die Bitte der deutschen

5i >! lo »isten in der Krim um ein deutsche? Protektorat oder die lieber-
fiihruna der deutschen Kolonisten nach Teutschland, erklären die ..Leip-
r.tfjer Neuest . Nachr .

"
. daß Deutschla «d unbedingt da >? Protektorat über

alle Deutschen in Osteuropa übernehmen oder das', es alle seine Außen-
Posten iv Europa einziehen müsse . Entweder Protektorat oder Rück-
siedeluna. Ein Drittes aeb ? e § nicht . Wie einst Frankreich im türki¬
schen Reiche das Protektorat über alle römisch - katbslischen Christen
ausgeübt babe . so habe Teutschland nach den grauenhaften Erfahrun -
gen dieses Krieaeö. in dew '^ an uns trüber als Kulturvölker äuge-
staunte Nationen wehrlose Deutsche -als wilde Tiere bebandelten, ein
viel arößcres Siecht , das Zchutirecht für alle seine Söhne und Töchter
draußen zu übernehmen . Noch seien alle Dinpe im Muß , und es
liehen sich die ui-tiften formen finden , um ein solches Schutirecht allen
FriedenSvertränen . die wir noch p,u schliefen haben , wie eine selbst -
verständliche Bedinftun» . einzuverleiben . Mit der Ukraine und Groß-
Rußland seien solche Vertrage jedenfalls oiine große Schwieriskeiten
abzuschließen .

ANS Dzzlg « rien .
WTB . Sofia , 27 . Mai . ( Nichtamtlich/ ! Meldung der bulgari¬

schen Tel .-Agentur . Anläßlich der zweiten Audienz, die der Vizeprä¬
sident des Deutschen Reichstages . Dr . Paasch?, am S " mstag bei dem
König hatte , wurde ihm der Kros^ordon des Zivilverdienstordciks ner-
liehen . Ebenso war Frau Dr . Paasch« Gegenstand besonderer Aus -
Zeichnung .

Frankreich und der Rrieg .
Die Verfahren gegen Caillaux und Malvy .

Ecnf , 27 . Mai . Wie die Pariser Zeitungen ankündigen ,
dürfte die kriegsgerichtliche Unters :,chung gegen Caillau ? noch
im Laufe dieser Woche zum Abschluß gelangen , sodag Haupt -
mann Bouchardon in acht Tagen seinen Bericht über die Er ?
geonisse der Untersuchung dem Militärgouvcrneur von Paris
unterbreiten kann .

In der Verhandlung gegen den Minister Malvq wird der
Senat als Staatsgericht das öffentliche Verfahren Voraussicht -
lich in der dritten Woche des Juni wieder aufnehmen . (F . Zt . )

Vadischer tandtsg .
3 2 . öffentliche Sitzung der Zweiten Cammer .

+ Karlsruhe , 29 . Mai . In der heute fortgesetzten Beratung der
Regieruttgsdenkschrift über wirtschaftliche Maßnahmen

beantwortete Staatsminister Dr . Frhr . von Bodman zunächst
die Interpellation der Abg . Eörlacher ( Ztr .) und Gen. über den
Mangel an Rohstoffen für Kleingewerbe und Handwerk und führt
dazu aus , daß der Regierung der Mangel an Rohstoffen bekannt
wäre , dar auf die mangelnde Einsuhr und den sehr großen Heeres-
bedarf zurückzuführen sei '. Die Rohstosfbewirtschastung sei aber be-
strebt Abhilfe zu schaffen und neuerdings hätten sich die Handwerks-
kammeru in besonderer Organisation der Frage der Rohstoffver¬
sorgung der Handwerk- und Gewerbetreibenden zugewendet. Die
Regierung sei bereit , diese Tätigkeit zu fördern und wenn nötig den
Handwerlskammern Mittel zur Verfügung zu stellen . Die Regierung
hat das Landecgewerbeamt beauftragt , in Verbindung mit der
Kriegsamtsstelle die Regelung der Baustoffversorgung durchzuführen.
In dem Ausschuß sür ? r«ährungcscagen wird über diese Angelegen-
heit noch gesprochen werden . Einigkeit besteht über die Beschaffung
von Hilfol' vkz sür Wohnungseinrichtungen und für handwerkliche Be-
triebe . Beim Landesgewsroeamt wird zur Erfüllung dieser Aufgabe
eine Zentralstelle errichtet werden . Ueber die Preise ist noch keine
Einigkeit erzielt . Ich möchte mich nun zwei anderen Punkten zu-
wenden, deren rasche Beantwortung mir notwendig erscheint . Der
Herr Ava . Hertle hat gestern gesagt, die Militärkommission , die auf
dem Lande nach Hafer forscht , von der landwirtschaftlichen Bevölke-
rung als „Rote Garde " bezeichnet wird . Die Kommission arbeitet
für das Reich in dessen höchster Not und Bedrängnis . Nun wird ge-
sagt, die Kommission habe auch das ersparte Getreide weggenommen,
worüber unter den Landwirten Erbitterung herrsche Nun habe auch
das Ministerium die Kommunalverbände unterrichtet daß erspartes
Getreide den Landwirten zu belassen sei . Der Nachweis darüber sei
allerdings nicht in allen Fällen leicht zu erbringen . Diese Kom -
Missionen sind eine militärische Einrichtung und die Zivilbeyörden
sind für sie nicht verantwortlich . Im ferneren hat gestern der Herr

Vermischtes .
WTB . Nürnberg . 27. Mai . In zemeinschastlicher Sitzung be -

schlössen heute die städtischen Kollegien die Gründung einer freien
Hochschule für Handel . Industrie und allgemeine Volksbildung und
bewilligten ziT diesem Zweck einstimmig den Betrag von einer Mil -
lion Marl , wozu noch K4ZSW Marl Stiftungen aus Nürnberger
Bürgerkreisen kommen . Hieran schloß- sich im althistorischen großen
Rathaussaale ein Festakt. Kultusminister von Knilling verlas ein
Handschreiben des Königs , worin er der Stiftung Nürnbergs den
Namen „König Ludwigs -Stiftung " erteilt und der Stadt den könig-
lichen Dnu ! dafür ausspricht. ,

— Würzburg . 27. Mai . Die neunte außerordentliche General -
Versammlung der deutschen Buchdrucker nahm heute hier ihren An -
fang . Sie dauert eine Woche . Sechzig Vertreter aus Deutschland
und eine Abordnung aus Oesterreich sind erschienen ; Vertretern von
anderen Staaten wurden die Pässe verweigert . Die Tagung ist, wie
der Vorsitzende GrasMvnn (Berlin ) ausführte , die wichtigste seit
Gründung der Organisation und soll ein Markstein für die deutsche
Arbeiterschaft werden . (Frkft . Ztg .)

WTV . Wien , 27 . Mai . Der unter dem Verdacht , den an
der Gesellschafterin Julie Earl im Hotel Bristol verübten Raub -
mord bedangen zu haben , verhaftete Borsicherungsbeamte Emo
David ist überführt worden . Sein Bürokollege Kurt Frank ,
ein 17jähriger junger Mann , hat die Tat im Beisein Davids
begangen .

WTB . Prag , 27. Mai . Die Sperre der Gasthäuser und
Haustsre ist heute aufgehoben worden .

o Zürich , 28 . Mai . (Privattcl . ) Die „Neue Zürch . Ztg .
"

meldet .
' „Agencia Americana " berichtet ergänzend zu dem gro -

ften Erdbeben in Chile : Alle Gebäude der Stadt La Serena
find beschädigt , die Stadtpräfektur eingestürzt . Die Kathedrale ,
das Eejängnis und die Polizeikaserne drohen nachträglich ein -
^ stürzen . Die im Dunkeln liegende Stadt wird von Truppen

Abg . Massa (F . V .) an der Tätigkeit der badischen Kriegsarbeits -
Hilfe Kritik geübt . Die Kriegsarbeitshilfe rechtfertigt sich gegenüber
den Vorwürfen . Ein entsprechender Bericht steht den Abgeordneten
zur Verfügung . Die Bilanz ergibt kein glänzendes Ergebnis .

In der sortgesetzten Aussprache über die Regierungsdenkschrift'
führt Abg. Ziegelmeyer ( Zentr .) über die ungleiche Urlaubs -
erteilung an Landwirte Klage . Durch Anlegen der Klebgürtel all
den Obstbäumen könnte ein größerer Ertrag erzielt werden.

Abg . Mast (Zentr .) bemerkt, die verschiedenen Maßnahmen der
Regierung auf den Gebieten der Lebensmittelversorgung und der
Teuerungszulagen verdienten Anerkennung . Bei der Teuerung aller
Lebensmittel wäre es angebracht, die Grenze für Zwangsmitglied -
schaft bei den Krankenkassen von 2300 Mark auf ungefähr 4000 Mark
zu erhöhen.

Abg. Venedey (F . V. ) bespricht die Beurlaubung älterer
Jahrgänge , die in Landwirtschaft und Gewerbe zu Hause dringend
gebraucht werden . Es werden darüber so viele Klagen laut , daß
man sag«n müsse, der Angelegenheit werde von verschiedenen Stellei !
nicht die nötige Beachtung geschenkt. In einem Truppenteil werben
die älteren Mannschaften den ganzen Tag mit „Augen rechts " und
„Augen links" und mit Ehrenbezeugungen gedrillt und zu Hause
verzweifelt Fran und Kind be : der sich häufenden Arbeit . Man muß
S

„erkennen, daß das Generalkommando dös 14 . Armeekorps diese
rlaubsgesuche wohlwollend und einsichtig behandelt . Auch die

BeHandlungsweise den älteren Mannschaften gegenüber läßt oft sehr
zu wünschen . Die Verwendung der Schule in landwirtschaftlichen
Arbeiten hat viel Gutes für sich ; man darf aber auch nicht zu weit
gehen und nur die Kräftigen und Gesunden auswählen . Unterkunft
und llebernachlungsgelegeicheit verdienen besondere Aufmerksamkeit.

Abg . Martin (Zentr .) verweist auf die Wichtigkeit der Elektri -
zitätsversorgung , die auch während des Krieges auszubauen sei.

Abg. Spang (Zentr .) wendet sich gegen die Versetzung badischer
Soldaten in preußischen Garnisonen und bittet um Beurlaubung von
im Heere steheirden Dachdeckern für die Schwarzwaldbezirke.

'
Die

Fleischvcrsorgung ist eine kritische geworden ; die Fleischzulagen im
verflossenen Jahre tragen eine gewisse Schuld au der Knappheit
unserer Viehbestände.

Abg . B lbietz ( Ztr .) und Abg. Hartman ( Ztr .) besprechen
ebenfalls Fragen der Beurlaubungen der Landwirte . Letztsr Red-
ner bittet , den Haushaltungen baldigst den Einmachzucker zur Ver-
sügun.g zu stellen .

Abg . Fischer ( R . Vgg .} führt aus , daß die Bestrafungen
B <d

wegen Überschreitung ^ :: Tabakanbaufläche in Baden zu harte ge-
, und zwar der Bezirk Lahr , stehe hier lei-

Abg. Engelhardt (Ztr .) bezeichnet es als erste Pflicht , der'SIcfisttflSEitfjC'* utaiifisfirott Sf <* lErr-ritcn imS

handhabt wurde
der an der Spitze

Landwirtschaft Arbeitskräfte zuzuführen, denn die Frauen und Kin -
der auf dem Lande sind bald am Ende ihrer Kraft . Erwünscht wäre
es auch , wenn für das nächste Jahr noch Kupfervitriol zur Verfü-
gung gestellt würde . Die Schuhversorgung der Landwirtschaft ge -
nügt immer noch nicht .

Abg . Strobel ( Sozd.) : Die Klagen über Beurlaubungen
treffen auch Handwerker und Gewerbetreibende und sind darauf zu-
riickzuführen . daß die Badener in > en preußischen Truppenteilen zu-
rückgesetzt werden . Hier muß die Regierung mit aller Entschieden -
heit eine Besserung herbeizuführen suchen. Eine große Ungerechtig¬
keit ist auch die Nichtanerkennung einer Dienstentschiidiqung bei sol-
chen Soldaten , die im Heeresdienst an einer Krankheit erkrankten,an der sie früher schon einmal erkrankt waren . Diese betr . Leute
sind bei der Musterung als tauglich anerkannt worden und oft wird
die Krancheit durch den strengen Dienst verursacht. Die Art der
Nervenbehandlunq in Triberg zur Feststellung der Renten gibt vie-
len Anlaß , lieber auf die Rente zu verzichten, als nach Triberg zu
gehen . (Hört ! Hört !) Das Sanitätsamt hat auf eine Beschwerde
die Leute als minderwertig hingestellt. Das ist eine Beleidigung
unserer Feldgrauen . (Sehr richtig. ) Durch eine solche Behandlung
wird die patriotische Stimmung nicht behoben. Es handelt sich um
Nervenleidend : und hier sind militärische Machtmittel und Zwangs -
maßnahmen nicht am Platze . Auch in den Triberg »r Lazaretten
sollte eine andere Behandlung Plat ! greifen.

Staatssekretär v. Bodman : Ich kann nur mein tiefstes Be-
dauern aussprechen über das , was wir eben gehört haben und da-
rüber , daß sie in diesem hohen Hause Beifall gesunden haben .
In Hornberg und Triberg sind Tausend: von Nervenkranken gesund
geworden, auai solche , die ihre Krankheit schon vor dem Kriege hatten .
Ich habe mich in Hornberg selbst von der Behandlungswei ê über -
zeugt und man kann ist der Tat von einem „Biblischen Wunder "
sprechen , wie es in ei - - c Schrift bezeichnet wurde, deren Verfasser
dem Abg . Strobel nahegeht . Wenn das Sanitätsamt über minder -
wertige Elements und Elemente , die militärisch nichts geleistet
haben , spricht , so geschieht das auf Grund der Akten Nicht ven den
Insassen im allgemeinen , sondern nur von einem Teil der Insassen
hat das Si^titätsamt gesprochen . Bedauerlich ist das . was der Herr
Abg . Strobel gesagt hat , weil gerade das 14 . Armeekorps durch die
Einrichtung seiner Lazarette geradezu vorbildlich ist. Gehen Sie
selbst in die Lazarette Triberg und Hornberg und überzeugen Sie sich .

Abg Wirth (Zentr .) ; Was ter Abg . Strobel aesa ' t hat . hat
leider in vielem seine Richtigkeit. Es geht über die Verhältnisse in
Triberg und H ^rnberg eine tiefe Verstimmung durch das Land . Ich
tann es nicht bedauern , daß diese Ding« hier zur Sprache gekommen
sind. Die Methode in Triber « ist eine unmenschlich ? und es find
Fälle vorgekommen , daß im Triberger Schloßhotel Soldaten Selbst -
>::ord begangen haben , um der Behandlung zu entstehen . Die Sa >e
hat schon weite Kreise gezogen , die im Lande eifrigst besprochen wird .
Mit der Methode der Abschreckung und seelischen Erschütterung werden
gewisse Erfolge erzielt , aber diese Methode wird von vielen Aerzten
abgelehnt und hat auch schon schwere Äückschläge zur Folge gehabt.
Alte Landsturnileut « haben sich beschwert über die Art der Behand-
lung . die ihnen von jungen Aerzten und weiblichen Personen zuteil
wurde. Es ist bedauerlich, daß wir hier diese Fälle zur Sprache
bringen müssen , aber wir erhoffen damit eine Besserung. Wie ist es
auch möglich , daß badische Mannschaften seit zwei Jahren keinen

bewacht . Dem Erdbeben folgte ein heftiges (Gewitter mit emp¬
findlicher Kälte .

Zans Zhgma über Wesen unö Ziel öer neuen Kornau! .
— München , 28. Mai . ;Scit Neujahr 1918 erscheint im Verlage

Parcus & Co . , München, eine große Literatur - und Kunstzeitschrift
„Der Wächter" , die den Mitgliedern des im vergangenen Herbst be-
gründeten , heute schon über 2100 Mitglieder umfassenden „Eichen-
dorff-Bundes " kostenlos zugestellt wird . ( Preis im Buchhandel Mf .
12 .— pro Jahr .) In deni soeben erschienenen dritten Heit finden
wir einen faksimilierten Brief Hans Thomas an den Herausgeber
worin sich unser Altmeister über Wesen und Ziel « der romantischen
Kunst solaendermaßen ausspricht :

Ihr Eintreten für die romantische Kunst freut mich. Da ich
so manches , um es in meiner Art zu verstehen, in mein geliebtes
Deutsch zu übersetzen genötigt bin . weil mir die Kenntnis anderer
Sprachen abgeht, so stelle ich mir unter roinantischet Kunst das rcr ,
was im Grunde jede Kunst sein soll : eine Befreiung der Seele aus
den Banden des matriellen Daseins , aus einer Erkenntnis , daß vi«
Seele im tief geheimen Grunde des Weltwesens verankert ' st — daß
vielleicht die schöpferische Seele die Kunst selber sei , baß sie wi.e im
Traume durch die Welt gehen kann , daß ihr« Kunst etwas ist wie
ein Extrakt aus den Träumen des Lebens — oai? >hre Vorstellung
beflügelt ist und es wagt , den Flug zu nehmen ti die vom kritischen
Verstände unkontrollierbaren goldenen Märchenländer der Phan -
tas.i . daß ihr das Vergängliche nur ein Bild ist . das sie festzuhalten
s ^cht, ein Bild , mit dem sie den Glauben an das Unvergängliche
anli i'pfen will . Wenn und wie ich die romanische Kunit verstehen
kam ?, so ist sie die wahrhaftige inigeheuchelte Offenbarung der schöp¬
ferischen Ntenschenseeke, mit all ihrem Sehnen , ih .-cin Friedensuchen,
mir ihrer Unruhe , mit all der Krast . mit der sie dein Lichte entge-
genstrebt aus der dunkeln Haft des Daseins , des Daseinmüssens, mit
all ihrem Schmerz und Leid, ihrem Jammer , mit ihrem Glauben ,
Lieben und Hoffen. Es ist die Seele , die bald in ihrem Lebens-
oefühl frohlockt und jubelt , bald im Schmerz über das Unzulängliche
weint und jammert , die es vermag , lachend über die finstern Ab-
gründe des Lebens hinzuschweben , die hart und trotzig im Kampf«
iyit den dumpfen Gewalten der Hölle stehen kann, die in weicher

Urlaub bekommen , während auf den Bahnhöfen . Paketämtern v !̂
Leute sitzen , die selbst sagen , daß sie nur 5 Minuten im Tag
arbeiten haben . Alle diese Dinge haben bewirkt, daß die Stimmigeine kritische ist und kritischer wird . Es geht furchtbar langsam, b >
eine Verordnung des Kriegsministeriums durch di? Generalis
Wandos vollzogen wird . Die Frage der Militärtonvention wN°
lange Zeit nicht mehr zur Ruhe kommen . Die Herren in PreuW
sind auch sehr eigentümlich . So hört man , daß badische Mannschost"
jetzt auf einmal die bsdische Kokarde ablegen müssen. Wir dem^
nicht daran , uns von Preußen zu trennen , wir wollen nur die
rung unserer Eigenart .

Staatsminisier von Bodman : Ich habe nicht mein Bedautt«
ausgesprochen, daß die Angelegenheit des Lazaretts Triberg
Sprache gebracht worden ist, sondern, wie sie vorgetragen worden ^Als ich das Anfahren eines mit dem Eisernen Kreuz und der 23"«'
Medaille geschmückten Unteroffiziers erlebte , war ich innerlich cs'
pört über die Art des Verfahrens , habe aber die Empörung cW
legt, nachdem ich mich von dem Erfolg überzeugt hatte . Wenn
dische Soldaten ihre badische Kokarde haben ablegen müssen , so e''
kläre ich mir das damit , daß diese Soldaten in preußische Tru ??^
teile eingetreten sind.

Abg. Riederbühl (Natl .) äußert sich über die Behandlung-'
Methode der Nervenkranken im Lazarett St . Leonhard bei Uet><*'
lingen und über die erzielten großen Erfolge und bespricht sodo" '
eine Reihe Handwerksfragen , besonders, in der Rohstoffversorgung

Abg . Kahn lSoz .) wünscht , daß dem Schleichhandel mehr eN/
'

gegengetreten werde ; auch in den Gepäckwagen müsse das Ee "c°
kontrolliert werden . Das geschehe bisher nicht und deshalb gäb^"
die Schleichhändler ihr Gepäck als Passagiergut auf.

Abg. Krämer (Sozd .) bespricht Fischereifragen, befonb^
bezüglich der Bewirtschaftung der Flußfische und gibt
Wunsche aus Kreisen der Sportfifcher. eine vermehrte Ausgabe ^
Fischkarten. Ausdruck. — In einer persönlichen Bemerkung stellt .

Abg . Strobel ( Sozd .) fest, daß er an dem , was er g >!̂ ',babe , festhalte. Seine Ausführungen hätten sich gerichtet gegen *>"
Antwort des Sanitätsamts , welches die Insassen .des Triberger -
zaretts als moralisch minderwertige Leute bezeichnet habe.

Hierauf wird um 1 Uhr die Sitzung abgebrochen und die W >'
terberatung auf Mittwoch . vormittag g Uhr vertagt .

Neueste Nachrichten . -
WTV . Berlin , 28. Mai . (Nicht amtl . ) Der Ober^

fehlshaber in den Marken und Ceneraladjutant Sr . SUftjtF
des Kaisers Generaloberst von Kessel ist kurz vor Mitt ^ '
r.ackt in seiner Wohnung verschieden , nachdem er
früh einen Schlag an fall erlitten hatte , von dem er P"
nicht wieder erholen konnte .

Der Kaiser iiber die neuen Erfolge .
WTB . Berlin , 28. Mai . S . M . der Kaiser richtete

Schlachtfelds , südlich von L a o n , folgendes Telegraw
an Ihre Majestät die K a i s e r i n : .

„Ihre Majestät , Neues Palais , Wildpark . Wilhelm
heilte die Engländer und Franzosen aus dem Chcw '
des Dames angegriffen . Die stark ausgebaute
stellung ist nach gewaltigem Artilleriefeuer von unserer held^
heften Infanterie erstürmt worden. Wir haben die Ai » "
überschritten und nähern uns der Besle . f

Fritz mit der 1. Earve -Inf .-Divisio » hat als ei ' 2. ~
die Aisn e erreicht. Auch die 2 8. Division hat sich
ausgezeichnet. Der Engländer und der Franzose sin» 1,6 \
ständig überrascht worden . Unsere B erlu st e sn . g e > i ^
Morgen geht es weiter . Cott hat uns einen s ch ö n e ? S * •* 0
schert und wird uns weiter helfen . Eruß W i l h e l m ."

(Wir freuen uns . daß es wieder tapfere badische Krieger
die sich bei dieser neuen Offensive aus altvertrautem Boden
Lorbeeren errungen Raben . Daß der Kaiser selbst in feinem
gramm an die Kaiserin hierbei der hervorragenden Taten der ©? ' {
des Badnerlandes gedenkt , erfüllt die Heimat mit Stolz und
D . Red.) >

Sehnsucht weinend durch die Blumenauen der Erde geht.
die Seele in all ihrer Ehrlichkeit, in der Ahnung ihrer & *}. $■
die im stärkenden Glauben an ihre hohe Abkunft sie begleitet :
ihre Irrtümer und Mängel als Schuld empfindet, die sie nickt 5;;
heimlichen will , denn ihre Ehrlichkeit ist unbedingt , weil
Empfindung hat . daß sie ihre Aussagen vor dem Throne *?° t i:
macht , im Teivußtfein , daß sie sich zeigen muß. wie sie ist —
aus dem Dunkeln nach dem Lichte strebende kämpfende Sec^ . . >
daß sie als schöpferischeKraft die Verpflichtung hat . durch ihre ^
barung Führerin sein zu dürfen auf den oft so dunkeln Weg «"
dem Wirrwarr der Welt zur Klarheit der Gottheit .

Gerne wird die Kunst auf diesem Wege mit ihrer
der Religion , zusammen wandern , indem sie die Ernstere m>t ^
Blumen schmückt . Beide sind Schwestern, entsprossen aus der
heit der vi«westaltig reichen Seele — ihr« Vereinigung ßei
das geistige Bild des Menschen . (j:

Möchten Sie diese Erörterungen giitia aufnehmen , sie.
geregt und hervorgerufen aus dem Gedanken an den !>•'

'
Bund , den ich mir aftf meine Weise zurechtlegen muß , um
zu erklären .

Liede

ntif

ja nicht das ganze Lied Herfetzen,
'

sondern nur folgende 2
Kommt Brüder laßt un? wandern
Wir gehen Hand in Hand :
Eins freuet sich am andern
In diesem fremden Land:
Laßt unS recht kindlich aehn.
Uns auf dem Weg nickr streiten,
So werden un? ,-,m Seiten
Die lieben Engel stehn .

Sollt wo ein Schwacher j? hei!
Der Stärkere sprina >bn ' (Man trag , man helfe uU£
Man pflanze Lieb und * j« '
Kommt schließt euch fest« i
Ein jeder sei der Kleinste »
lind jeder gern der .
Auf untrer Liebesbabn- ,

Das Klingen solch still gütigen Liobesliedes sollte auch «0' ' ~ ■ - '
rt> ja c« fw

en ge«
nst ist vielgestairrfl Uli " V

herzig , sie ist frei vom Hochmut . — Möchte doch der Bund v>

borgen « Schätz « , die das Volksgemüt geschaffen hat , w >ede
ben zur Heilung und Klärun -g deutschen Wesens .

rer aufgeregt tobenden Zeit nicht verloren gehen , i« « w
scheinen , als ob solche zarten Seelenstimmen gerade jetzt nor ^
können — die romantische Seelenkunst ist vielgestaltig und v . <



Z44 t Abendblatt . Dienstag , tat 18. « ai 1818. Dadifche Nreffe « ? eite 3.

Sadifche Chronik .

>>i &• Karlsruhe , 27. Mai . In der geräumigen Kirch«
Vtt » J ^ ncureu t wurde gestern das HarSthaussest begamgen . Ter

i)er Anstatt . Pfarrer Strauß , begrüßte die große Fcst -
Pfarrer Dr . Busch -Frankfurt a . M hielt die Festpredigt .

„ j-
1" ®1 Straher erstattete den Jahresbericht . Er teilte mit , tag

?eis>M ^ usenen Jahre etwa 70 Kinder verpflegt wurden . Trotz
otitn«? *1 Liebesgaben schlag die Kasse mit einem Defizit . Das

PJ" «JSdb 1015 Mark .
"•ibAf t9Cn' 2S M <n In Schiillbroun kam das 51/, Jahre alte
^tfiorRA ** Maschinenführers Karl Zosef Förderer durch eigene
>» !ti „ ^ " Lkeit dem Herdfeuer zu nahe , so daß die Kleider alsbald
itoL ,

n2" en standen . Trotz sofortiger Hilfe erlitt das Kind derartig
Vt. »^ « r°«bw »nden , daß es wenige Stunden darauf starb . — In
' >chen Ä ? ichsg der Metzger Eugen Streit auf dem Hof« der elter -
ljchx. Wohnung mit einem g - Millimeter -Flobertgewehr . Unglück-
0UtKp

t,e der 12jährige Bruder Joseph in die Schußbahn und
Uitb fr,

"
,
0" ^inem Geschoß getroffen . Dieses drang ihm in die Brust

^ uetzte die Lunge , so daß der Knabe nun schwer darniederlieg .
fotnrnr

^ °u° rbach b . Bretten , 26. Mai . In einer Autbesuchten Ver -
sprach Verbandssekretär Sattler aus Freiburg über

de„ ^
"' 5 >chastlich»n Getreideabsatz " . Seine Ausführungen bewirkten

&tr?i£ r
m' 8®n Beschluß der Versammlung zur Gründung eines

St,, ij ^ ' oasrlxiuses . Bezirksvorstand Stather - Elsenz berichtete über
Vorbereitungen und den weiteren Ausbau der neuen

Heidelberg . 27 . Mai . Ein in Kirchheim wohnender Zimmer -
ihm . .Mang von der Straßenbahn in Schlierbach ab . Es wurden
h»>in!?^ ' chs Zehen vom linken Fuß abgefahren . — Im hiesigen
Reifen ,

lS n^0K wurden gestern zwei Schliehtörb « m»t 178 Pfund
• beschlagnahmt . Das Mehl wurde der Luisenheilamstalt

d?z ^ Cäckiiigen . 27 . Mai . Die Ichon länger geptani
^
"^ peter von Säckingen wird nun vollzogen .

Der Nerlin «-? PtrfiffntpTT ^ tf>*»r Nörten

Die schon länger geplante ilmaufnahme
^ „ „ lächste Wcche

bekannte Berliner Lichtspielleiter Porten mit 15 Mitglie -

dein seiner Gesellschaft hier ein und
Pers

' ~ — wird unter Mitwirkung » in
200 Personen das Erstlingswerk Scheffels an Ort und Stelle
inszenieren .

3 Bollschweil (A . Staufen ) . 28. Mai . Landwirt Valentin
Schneider wurde zum Bürgermeister unserer Gemeinde gewählt .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , den 28 . Mai .

WTV . Di « Nutzbarmachung der Wohnungszählung . Di « in
Baden am 28 . Mai 1918 stattfindend « Wohnungserhebung wird in
zahlreichen Gemeinden endlich genaue Unterlagen über die Verkält -
nifse auf dem Wohnungsmarkte liefern . Vor allem wird die Zahl
der noch zur Verfügung stehenden Leerwohnung <n festgestellt wcrd < n.
Für die Gemeindeverwaltungen wird es auch für die in der lleber -
gangswirtschaft sehr schwierige Verhältnisse im Wohnungswesen von
größter Wichtigkeit sein , sich ständig über die Lage auf dem Laufenden
zu halten , um hier regelnd und bestimmend eingreifen zu können .
Es dürste sich daher für manche Gemeinde empfehlen , die jetzige Woh¬
nungserhebung zur Einrichtung einer dauernden . .Wohnungskarte "

zu verwerten . Damit würde sich dann auch gleich ein gutarbeitender
Wohnunnsnachweis . wie ihn das den Landständen zurzeit vorliegende
Gesetz mit Meldezwang zum Nutzen der Wohnunzsuchenden zur Ein -
sührüng zu bringen empfiehlt , verbinden lassen .

Die Deutsche Paviergarnindustrie in Kriegs - und FriedenS -
»virtschast . Man schreibt unS : Was wir an Faserstoffen auS der
Brennessel , dem Ginster , den Kaninhaaren usw . im eigenen La " de
gewinnen können , wird immer nur .einen kleinen Teil unseres Be¬
darfs decken könne » , der wichtigste einheimische , textile ©naöftorf .
wird auch für lange Zeit nach dem Kriege noch das Papiergarn blei -
ben . Die Papiergarnindustrie , die durch den Krieg zu einer der
kriegswichtigsten Industrien geworden ist, steckt heute nicht mehr in
den Kinderschuhen . Es ist das große Verdienst von Prof . Ubbelohde
aus Karlsruhe , die Methoden der Papiergarnverarbeitung heraus -
gefunden nu haben , die unsere Papiergarnerzeugnisse auf eine sehr
bebe Stufe gehoben baben . Ein Rohstoffmangel auf diesem Gebiet
kann niemals eintreten . Ein Mangel der Papiergewebe ist ihre

Härte , deshalb hat man sogen . „ Mischgewebe " hergestellt , die auZ
Papiergarnen und den Abfällen anderer Faserstoffe bestehen . Mor »
gen , Mittwoch , abend , wird Prof . Dr . Ubbelohde im Hörsaal deS Ehe «
mischen Instituts der Technischen Hochschule einen Vortrag über die
„ Textilersajzstoffe " halten .

— Konzert . Wir machen auch an dieser Stelle auf das morgen
abend 8 Uhr in der Christuskirche stattfindende Orgelkonzert Hon ?
Pogel — Jan van vlorkom aufmerksam . Die Reineinnahme der Ver -
anstaltung ist an Gunsten des »Heimatdankes "

. Karten im Vorver »
kauf find bei der .Sofmufikalienhandlung Fr . Doert au haben .

— Erotzherzoglichcs Hosthcater . Vom Theaterbüro schreibt man
uns : Generalmusikdirektor Leo Blech ist hier eingetroffen und betci »
ligt sich an den letzten Proben seiner Oper „Raxpelsopf "

, deren 22
Berliner Ausführuirzen einen der beträchtlichsten OpernersolZe der
letzten Zeit bedeuten . Die gesamte musikalische Vorbereitung lag in
den Händen des Herrn Hoskapellmeisters Lorentz . der das Werk voit
der zweiten Aufführung an dirigieren wird . Die Etstauiführurg
am Donnerstag , den 30. Mai , wird der Komponist selbst leiten . v

Lnftwarme in Karlsruhe
(nach den Teotachtungen der m«t«»r» l»gischen Station ).

Am 27. Mai . 3'A Uhr mittags : 18,4 Grad , 10^ Uhr abends ;
12,0 Grad . Am 28. Mai . SV, Uhr . vorm . : 10,7 Grad .

.Höchste am 27. Mai : 19,6 Grad ; tiefste in der folgenden Nachti
4,8 Grad .

Wettsikmeiaufene Kücher und Schriften ,
Zu beziehen durch A. Bielefeld » H » fbuchtz »»dlung ,

Liebermann & Eie .. Karlsruhe .
Ruf der Folter . Erzählung von Armin Steinart sF . A . LoofS).

Mit wirksamer , künstlerischer Titelzeichnung von Erich Gruner . 193
Seiten . Steif kartoniert 2 Mark . Verlag von Grethlein u . Komp .. G ,
m. b . H . . Leipzig .

Die Micterschlchverordnnng vom 26. Juli 1917 Herausgegeben n.
erläutert von O . Hfeiffenberger . Rechtsanwalt , Mannheim . Verlag
I . Heß , Stuttgart .

Die geschäftliche AuzkunftSpflicht von Dr . Arthur Herzfeld . Recht ?«
anwalt , Berlin , zurzeit im Feld .

Vi . Geburt eines
hocK f0 Jun 5 0n zeigen^ « Ireut an

Freiherr v . Babo,
Hauptmann ,

«.Franc * im Felde-
Mai i r,a . ijeb . Schüller .

b-Frankfiirt a 'M ." aldstraße 37.
^ Mai 1918 . B„ „ ,

Progerie Lang
"
yJ Qserstr 24.

M zahle
Streife für 2Sein -

Ä » " , Wein - u .
f«n, ft [,en » Vapier , Zum¬
eist ?,, . Bücher . Zeit

?»^ ei
'
t

^ ?,
^?^ucht. Roßhaar ,^°sttar ?/ >chlagnahmefrei ."Erbeten . BI7755

^
^ ^ erstrasie 71 .

Ii " ' ^gekämmt «'fauenhaare
Ohl 71 *

® eck « r ,
^Aois»N ° ? dlung ,

i ^ iinp !
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> Ä,,
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°Ufi

"
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ftfr,aß - b . KtÜU

'"«es (Bcjajüft
i? 'chwWliaIe )
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r Branche , von'
ubx . ^ . U' nner ."Cran

Ntioj , ,
' duieii gesucht .

V . kann gestellt wer -
8f6ote unter Nr .

yjift * die .. Badische
7̂ e^en . 2. 1

Heirat .
^ n^ hsmann . 48 I . .

•• schönes Ein -
°d- Äi w^ unscht Fräul .
Stn *: ? it etw . « er.
L bald . Hct =
^ efl SP « Bn lernen .

SŜ ij rt& e6-„ u - JB17722
Pteffe * erb .

pC0 (ji"et 3o " Sonde , mitte
J ?,1' Vermögen ,

-m :

°Jit Mädchen od .
jS " Bi* ; " ande . mit
Mi au8flefdbloff. .
> ,*1 20- m Verbin ." treten zwecks
S^Oeflnt troJ -

Nr . B17712
-^ esse"

Handwerker . 27 «
$t$ &iter Dtat . . gut .
Än, ; • JP " in sicher.

'-' «J ie
' 8; Witwe zwecks

Ä «n lernen
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Anondm

?men wol -
. . . u . B1770Y

^ -.MtSYelle der

°^ ^ efs^ ese
' liebes !

erbitte ver .
5 - Ni^ B1744S

Presse " erb .

" »d." »* <* ,

Schreiner,
Schlosser »
Tünckier,
garnifonsdienst - oder ar -
beitsverwendungSfäh ., so-
fort gesucht .

Angebote unter Nr . llSla
an die Geschäftsstelle der
„ Badücden Preise " erb .Kaminfeger
zur Aushilf « für sofort
gesucht . B > <787
Grimm . Kaminfegermstr . .
KarlÄr » l>c . Kttlingersir . 43

Hilfs-
arbSiter
für sofort gesucht .

Vchüriickerei der
„BlZljischeü Presse

".
Gesucht

f . möglichst bald . Eintritt
1 MMMrling
1 EAeikeriehrliW

von 237ba
Werner & Uertscby

G . m . v . H.
Kleinsteinbach,A . Durlach .

Lehrling
für unsere Kolonialwaren -
großbandlung mit Filial -
betrieb für bald gesucht .
Derselbe hat Geleg «fiheit ,
sichinallenGefchäftsteilen ,
auch im Kontor gründlich
auszubilden . Gest . Aner -
bitten erbeten an 6867

Gebrüder SrhurfT ,
Karlsruh « iBaden).

Sohn
achtbarer Elt « rn kann in
die Lehre tret «n . S883.2 .1

Engel -Drogerie ,
Werderplatz 44.

Wir such«» zum baldig .
Eintritt einen tüchtigen

Horisleii { in)
der rnztallen Büroarbeiten
u . Expeditionswesen ver -
traut ist . Angebote mit
GehaltSansprücben unter
Nr . 5819 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

2386Nur perfetle

AeilotWisiiil
gesucht .

Bruchgasse 8.^
Jüngeres Stöuleitt ,

mit schöner Handschrift ,
perfekt in Stenographie
u . Maschinenschreib ., zur
Besorgung der Buchfüh -
rung und aller schriftli «
chen Arbeiten , sofort ge-
sucht.
Angebote « . Rr . B17723

an die „ Bad . Presse " erb .

SS7C)äGesuch!
für bald . Eintritt tüchtige

Steiioipiiiiu
welche auch mit kleineren
Kontorarbeiten vertraut .

Angebote unter Angabe
de? Lebenslaufs an Werner
& Bertschy , 6 . in . b . H ., in
ftttinfltinl ' nrfi . A . Dnrlacb .

Jüngeres

Fräulein
in Puch - und Papi « r -
Handlung bewand . , mögl .
mit Kenntnissen in Steno -
graphie und Maschinen -
schreiben , zum baldigen
Eintritt aesuelit . Angebote
unter Nr . 6860 an die
GeschäftSit . d . Bad . Presse .

Uilg, Zräiiltiii
perfekt in Stenogratihie
und Maschinenschreib ««,
sowie sonstigen Büroarb .,
sofort gesucht . Angebote
unter Nr . S861 an die
Geschäfts !», d . Bad . Presse .

MsellmVöim
sofort gesucht . V828 .3.2

linflec Orteon .

Bardame
sofort g «sucht !

ZLeiklestmaiit Bodego
(Frau A. Königs

Kaiser - Wilhelm -Halle 44.

„ Holt ! m FaliitOem
"

Htrrenalb 2456a
sucht für sofort eine
tüchtig « , selbständige

Saaltochter
daS bürgerlich kochen kann ,
sowie 5615

Umilltriiliiiliijeli
das nähen und bügeln
kann , zu kl . Familie auf
1 . Juni gefncht . ^ rau
Berlsch , Kaiserftr . 16S.
>Srave »uverlässige

Kinderfrau
od. Fräulein
sllr sofort gesucht zu
Kindern in einen Gasthot
auf dem Lande .

Angeb . unter Nr . 2430«
an die Geschäftsstelle der
„Badifchen Presse "

. 2 .2

MÄche« gesudil
zu einer Dame , welches
kochen und die sonstigen
Hau » - Arbeiten versehen
kann . auf I . Juni od. später .
B, »„ TouglaSstr . 11, III

OrDcntl . Mädchen

oder HaushUse
für alle Hausarbeiten auf
sofort gAncht . 5731

Karlstr . 24 . 2 . Stock.

ZMei

Mädchen
für HauS - und leicht ?
Gartenarbeit und Melken
einer Kuh gesucht . 2450a
Frau Fabrikant Weber ,
Ettlingen b . Karlsruhe .

Mädchen ÄVÄ :
witwe für Küche u . HauS -
arbeit gesucht . Kinder -
fraulein Vorhand . iS ' """

Frau Rechtsanwatt
Vuttenberg , Durlach i. V..

Leopoldstr . ö. II.

Als Meisler
für unsere Härtnerei für

Massenbestandteile
suchen wir

einen invaliden tüchtigen
Mechaniker oder Spezialisten.

Nhrenfabriken i825a .2 .i

Gebrüder Juuglians Ä.-G.
Schramberg ( Schwarzwald ) .

Wir suchen flir unser e elektrische
Kranenbrücke zuverlässigen

KraneWhrer
zum sofortigen Eintritt .

Carl fiugon lilcten ? Co.
Karlsruhe-Nheinhafen.

Buchhalterin
tüchtig und energisch , in Stenographie , Maschinen -
schreiben und doppelter Buchführung perfekt , auf so-
fort oder 15. Juni ^

'evtl . 1 . Juli ) « « sucht .
Angebote mit Gehaltsanfprüchen unter Nr . 5884

an die Geschäftsstelle der „Badischen Presse " .

Für einen Schüler der Quinta

geWeles Fräulein
gtsucht . welche? die Schulaufgaben zu überwachen
hat und über musikalische Kenntnisse verfügt , fotvie
der französischen Sprache mächtig ist.

Angebote unter Nr . 5845 au die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse ".

Kg

4$ v « t} « r« Anzahl
saubere , fleißige

für uusere Nährmittelfabrik ge -
sucht. « rbertSduch it . Quittungs «
karte sind mitzubringen . 2417a »

Gesellschaft Sinner ,
Grüuw nkel .

Mädchen
für leichtere Arbeiten gesucht .

Markswhler & Barth,
Karlftratze 67 . V 5857

9röe !itWezMWeü
wird für Küche u . Hau »-
halt für sofort od . später
gesucht . Hlller ,
5886 Kaiserftr . 87 .

Madchen
für alle ? in Hotel gesucht .
Hotel Domscbenke

Mannheim . P . 2 . 4.

WjegilMs»
oder aUeinstehrud « Frau
wird gesucht . 5833 .2.2
Waldstraße 67, Eingang

LudwigSplad .
Junges Mädch « n

oder Iran für HauSkalt
täglich von morgen ? 8 bis
3 Uhr mitt . gesucht. B,, ?»,
Näh . Erbprinzenstr ^ ß , pt .

Kochen .
Einein Fräulein ist Ge «

legenheit geboten , sich im
Kochen unentgeltlich aus -
zubilden . Angebote unter
B17jz51 an die Geschäfts -
stelle der ..Bad . Presse " .

MiÄletinnen
Äilfsarbeiterinnen find.
Beschäftigung . B174 -Z3

Färberei H. Thomas .
Akademiestr . 2K.

Such « für sofort eine

Flieksrin ^
kann auch ältere Frau sein .
Zu erfrag , uut . B17780 in
der Geschäftsit . d . Bad . Pr .

Göldschimed
sucht in seiner freien
Zeil einige Stunden Be
schüftigung , eventl . g! e-
paraturen .

Angebote u . Nr . B17714
an die »Bad . Presse " erb .

Eimze Frauen
W>> Mädchen
können in meine Flasche -
rei eintreten . Quittuugs -
karte ist mitzubringen .
5869 Brauerei 21

Fr . Hoepfnor .
.'Wäschen od. Frau , die

gut staffieren und Knopf «
töcher nähen kann , für
nachmitt . gesucht . B17743

Frau iWofe. Adlerstr . 1 .
. Wir suchen für sofort

ZFrMnoö . WöSlke «
für Holzschuhe . $ 17759
Weiß & IiicneitKtock

Scbntzenstrake 88.

Mmmtsfrau
für jeden Tag zu Kin -
der . auch für Haushal -
tungsarbeit , für sofort
gesucht. B17758
Luiseustr . 75. 2 . Stock.
Fleik . Ttundeumävchen

od .Frau für nachm . gesucht
B17644 Hirschstr . üi . II.

Lehrmädchen
sowi « 5738

Zuarbeiterinnen
Jtf gesucht ! *® c

Modetverkstätten
Emmy Schoch

Herreustr . 11.

28 I . alt . militärfrei , in
Buchh . . Koerefp . und in
allen Büroarbeiten be
wandert , sucht p . 1. Juli
oder früher geeignete
Stellung .

Angeb . unt . Nr . B17618
an die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " erbeten .
Junger Kaujiuaun
d« r seine Lehrzeit bald
beendigt hat , sucht zu
seiner weiteren AuSbild .
in kriegSwirtschaftl . Be -
triebe (oder kriegswichtig
anerkannt ) Stelle auf Kon «
tor . Lager od . Expedient .
Angebote befördert unter
3317424 die „ Bad . Presse

Fräulein
welch, erholungsbedürftig
ist . sucht anf d . Schwarz -
ivald eine Anstellung im
Biirodi «nst für Schreib -
und Rechnungswesen zu
erhalten . Dasselbe war
schon auf Büro tätig .

Angeb . unt . Nr . B17753
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

Lang ähriger Werk-
uud Maschinenmeister ,
auf Munition auch gut
eingearbeitet , sucht sich zu
verändern . >317593 .2.1
Kohlecker , Heidel¬
berg . Grabengasse Nr . V.

Mulsin
da ? in eigenem Säg «w « rk
längere Praxis hinter sich
hat , sucht sich. evtl . auf
gleichen Posten , zu der »
ändern . Angebote unter
Nr . BI77I9 an die Ge -
schäftsstelle d. Bad . Presse .« ill
schäft, gleich welcher Art .
Bis?. , L . Schuck ,

Walvhornstr . 48 .

Franlein »
anfang der 20er Jahren ,
welche sich in der Dro -
genbranche als vrrfekte
Perläuferin auszubilden
wünscht , sucht zum bald -
möglichsten Eintritt Pas-
sende Stellung .

Angebote u . Nr . B17715
an die „ Bad . Presse " erb

er
möbl . Zimmer
mieten .

1« . I -
zn ver -
S317745

Händelstr . 4 ist ein gut
möbl . Zimmer 'Mit sev.
Eingang , sofort od . fvä -
ter zu verm . B17741

Ostend str. 9 . 3. Stock, ist
ein möbl . Zimmer an
solid . Herrn zu ver -
mieten . B17757

Zirkel 10 . 3. Stock , ist ein
freundl . möbl . Zimmer
Mit 1 oder 2 Betten auf
1 . Juni zu vermieten .

FeKulein ,
vom Land , sucht in Kon -
fektion od . Kurz -, Weiß -
u . Wollwurengefchöft An -
snngsstellung . Zuschriften
uut . Nr . B17717 an die
..Bad . Presse " erbeten .

Fräulem ,
sucht Stell « als Bertän
ferin oder als Filiallei
terin . od . sonst , kaufm .
Beschäftigung tagsüber .
Unig . Lahr in Bad .

Angebots « u . Nr . B17531
an die . Bad . Presse " erb

Wirtschafterin ,
erfahren u . tüchtig in ein -
facher u . feinst . Küchx, im
Backen , Schlachten und
Einmachen geübt , wünscht
selbständige Stellung in
Herrschaft ! . Landgut oder
bei einzelnen Herrn . Beste
Empfehlungen z . Diensten .
Angeb . u . Nr . B1778S an
die „ Bad . Presse " erb .

Ein in allen Zweigen
des SaushaltS erfahrenes

Mädchen ,
sucht sofort oder auf
1 . Juni Stellung zu
älterem Ehepaar od . ein -
zelner Person . B17671

Zu erfragen Hirsch «
striifie Nr . 4 . parterre .

Mäöchen ,
18 Jahre alt , noch nicht
gedient , sucht Stelle bei
kleiner Familie . Näheres
bei Fr . Dierolf , Nint -
heimerstr . 26 , 1. B17600

ma Bruchsal .
in schön . Höhenlag «, Berg -
straft «, in 3 tztock Höhe 10
Zimmer , 3 Kuchen, Wasch-
küche . gros ?. Speicher , Stall
für Kleinvieh und anstob .
Feld mit Obstbäumen per
sofort oder später zu v « r -
mieten od . zu verrauf « » .

Nähere ? bei
Jul . Weinhchner ,

Kaiserstr . 81 (88.
NB. Wird auch getrennt

vermietet . 5885 .2 . 1
Laven mit 2 Schau¬

fenstern . anstoßend . Zim¬
mer in Mitte der Stadt
preiswert zu vermieten .
Näh . b . Ziegier . Lam »iltr . 12

Biiro . Räume ,
große , h« ll«,1 Treppe
hoch , zu vermieten .
Anfragen u . Nr . 4811
an die Geschäftsjt . d.
Bad . Presse «rb « t «n.

1—2 Schiller , aus gut .
Fam .. im Alt . von 10 bi?
14 I .. werden v . aller,ist .Dame aft Juli od . Aug.rn Pension genommen .
Sehr gute Verpfleg , zu .
gestch . Wenn gew . . Bei -
Hilfe der franz . Sprache .Porz Empsehl ^ , u Dienst .

Anfragen u . Nr . B17724
an die „ Bad . Presse " erb

Schöne 5 Zimmerwoh¬
nung . in schöner Lage ,
auf 1 . Juli zu miete »
gesucht.

Angebote u . Nr . B17764
an die „ Bad . Presse " erb .

.
'!— 4 Zimmrrwohnunq

in Karlsruh «, Durlach
od . Ettlingen , von zwei
alleinsteh . Damen fof,rt
od . auf 1 . Juli gesucht.

Angebote it. Nr . B17754
an die „ Bad . Presse ' erb .

bis 4 Zimmerwohnunn
von Beamtenfamilie , ein
Kind , auf 1 . Okt . zu
mieten gesucht im Zen -
trum der Stadt lSüd -
stadt bevorzugt ) .

Gefl . Angeb . u . B17628
an die „ Bad . Presse " erl ' .

Familie , mit 2 Kindern »
sucht schöne, sonn . Drei »
Zimmerwohnung auf 1 .
Oktober .

Angebote mit BreiSana .
unt . Nr . B17725 an die
»Bad . Presse " erbeten . ^

|Mbl. Mnung
^

Ehepaar , mit ] Jahr alt .Kind , sucht auf 1. Juli
2—3 möbl . Zimmer nebst
Küche. Anaeb . mit Preis
unt . Nr . B17689 an die
. Bad . Presse " erbeten .

Kriegersfrau sucht auf
1 . Juni einfach möbl .
Zimmer , womöglich mit
Gas u . KüchenbenüSung ,
in der Nähe der Oststadt .

Angebote u . Nr . B17766
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .
Ein leeres Mansarden -

zimmer auf sofort von
einzelner Frau zu mi «-
ten gesucht.

Angebote erbet , an Fr .
Schütte . MarthahauS , So -
sisintrar, ? 52. B177Ii9
Beamter sucht gatiz ru -

biges . sauberes . einfacheZ
Zimmer .

Angebote u. Nr . B17786
an di e »Bad . Presse " erb .

Ehepaar sucht auf 1. JuliZimmer
mit 2 Betten u . Kücbe od.
Kochgelegenheit , hier oder
in der Nähe von Karls -
ruhe . Angel ' , unt . BI7555
an die „ Bad . Presse " »

Alleinsteh . Dame sucht
auf 1 . Juli schöne 4—i >
Zimmer - Wohnung , par¬
terre oder 2. Stock , im
Zentrum der Stadt .
Angeb . unt . Nr . V17652

an die „ Bad . Presse " erb .

Möbl . Zimmer
Nähe Bahnhof — Stadt¬
garten — von Herrn . Ofr
setzten Alter ? , auf fo rot#
zu mieten gesucht.

Angebote u. Nr . B17602
an die . Bad . Presse " er ».
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der Batterieführer ,

Holt Walter
Leutnant der Res , in einem Reserve -

Feld - Artlllerie -Regiraent
I - haber des Eis . Kreuzes I . u . II . Kl.

und des Ritterkreuzes II . Kl . mit
Schwertern vom Orden vom

Zähringer Löwen .
Durch seine Pflichttreue und sein

gerades , bescheidenes Wesen erwarb
er sich als Mensch und Soldat die
besondere Wertschätzung der Kame¬
raden - Ehre seinem Andenken .

Melms
Major und Regimentsführer .

Statt jeder besonderen Anzeige .
Freunden und Bekannten geben wir

hierdurch die schmerzliche Nachricht , daß
unser innigstgeliebter Sohn , Bruder , Enkel
und Neffe

Flugzeugführer Vizefeldwebel

Josef Jansen
Offiziersaspirant

Inhaber des Eisernen Kreuzes
11 hbffnungsvollen Alter von 19 Jahren ,

m Dienste fürs Vaterland den Heldentod
erlitten hat .

Als 15 jähriger eilte er bei Kriegsausbruch
von der Schule zu den Waffen , diente bei¬
nahe 4 Jahre dem Vaterland mit Mut und
Begeisterung und fiel nun , vom Feinde un¬
besiegt, einem tückischen Unfall zum Opfer.

In tiefem Schmerz :
Peter Jansen

und Familie .
Karlsruhe , Viersen (Rhld.), 28 . Mai 1918.

Mathystr . 33, I . B17789
Beileidsbesuchs dankend verbeten .

Hiermit mache ich Freunden und
Bekannten die traurige Mitteilung , daß
mein inniggeliebter , einziger Bruder

Frifi töafeer
Unteroffizier In einem bayr . Inf .-Regt .

9. Komp .
am 22 . Mai den Heldentod gefunden
hat

! Der trauernde Bruder :
Julius KSolier .

Karlsruhe , den 28 - Mai 1918
Fasanenstrasse 4 . B17788

Verwandten . Freunden und Be¬
kannten die traurige Nachricht , daß
unser herzgeliebter Sohn , Bruder ,
Schwager und Onkel

Vizefeldwebel

Bustou Fintgr . Lte
Inhaber der Karpathen -Auszeichnung ,
des Eisernen Kreuzes II. Kl. und der

bad . Verdienstmedaille
im Alter von 23 Jahren am 13 . Mai
den Heldentod gestorben ist .

Die schwer geprüften Eltern
und Geschwister :

Johann Finter .
Magdalena Finter , geb . Kies.
Frieda Döbeling , geb . Finter.
Marie Wild , geb . Finter.
Otto Finter .
Fritz Döbeling , z . Zt . im Felde .
Robert Wild , z . Zt. im Felde .

Langenalb , Wiesbaden , Schwann ,
den 28. Mai 1918.

Zu früh bist 'du geschieden.
Still steht dein treues Herz,
lins bleibt statt sel'ger Frieden
.Nur biUrer^Gram und Schmerz .
Gekämpft und ausgerungen
Hast du nach mancher Fein.

\ (Je .n Bild hält uns umschlungen ,
Buhe sanft, wir denken dein .
Was alles wir ersonnen ,
Geplant und ausgedacht , '
£ erfIosgen und zerronnen
Liegt es in Tödesnacht .
Du bist nun heimgegangen.Nach jenen Himmelshöhn,
Wir fühlen heiß Verlangen,Ruho sanft , auf Wiedersehn .

2445a

jff

Aavifche Presse .

Todes -Anzeige .
Allen werten Freunden und Bekannten die traurige

Nachricht , daß unsere liebe Schwägerin und Tanto

iiÄ . SclinlzeWwe .
Zestern früh 8 Uhr , nach langen schweren Leiden im
Alter von 55 l /t Jahren in Reichenbach, , woselbst sie
zyr Erholung weilte , sanft entschlafen ist .

Im Namen der trauernd Hinterbliebenen !

Familie Gust . Schulze , Werkmeister .
Fridel Hansen , Nichte.

Karlsruhe , den 28 Mai 1918«
Die Beerdigung findet am Donnerstag vormittag

10 ' .
', Uhr von der Friedhofkapeüe Karlsruhe aus statt .

Trauerhaus : Maxaustraße 28. 5894

Gut erhaltene

Hebel - BIechscheere
zum schneiden von Blechen bis 6 mm Stärke »u
kaufen gesucht . Angebote mit Preis und Abbildung
unter Nr . 017693 an die „ Bab . Press ? " erbeten .

Dünger -

Versteigerung.
Am Mittwoch . den 29 .' ai , vormittags 11 Uhr ,

findet bei der unterzeich -
neten Ersatz - Eskadron in
dcrDragouer - Kaierne die
Versteigerung d . Düngers
iMatratzen ) in Losen siegen
Barbezahlung statt . Kauf -
liebhaber wollen sich zur
obigen Zeit einfinden ,
-»»a Ersatz - ESkadron 2.2
ü . Päd . Tragoner - R - gt .

Prinz Karl Nr . 22 .

Umr Schüler ( in )
kann unentgeltlich Nach-
Hilfe erhalten . Ang . unt .
B17765 c- n d . Bad . Presse .

57« '
Voile -

Kleider
und - Büusen
Daniels

, WiIhe8msfr >. /
34 .

Papier . Postkarten .
P fingst » Künstler - Postk .

100 Stk . 2-,85, 3,75,4,50 bis
5,10 . Sold .- Serienlvtl Stk .
3,50,4,25 . Dam .-Köpfe 100
Stk . 3,95 , 5,15 . Briefmap¬
pen 50 Stk . 9 Mk. bis 12.50.
M . Preisliste gratis . Ver -
fand geg . Voreinsenda . od.
per Nachn . Versandhaus
A. Zanser , Verl ! » C . 25/48 .

Kohlepapier
100 Blatt Wk . 10

1000 „ .. B5

Farbbänder
M . S, Dutzend /Ak . 90
:: ih ietfei Meng« lieferbar s
Hans Brincour

Biirobedart
Sfraßburg - Ruprechisau

Tolefon 2604

ilonöoliitenJHra
Wem . KM .W -W
kauft fortwährend 4100
An - und Verkaufgeschttft
l .ery , Markgrafenstr . 22.

Alterliimer
jeder Art zu kauf , gesucht .
Kostenlose Abschätzung von
Einzelstucken und ganzer
Sammlungen durch
G . Karl Korn . Ludwig ?-
iiafen a . Rh . Teleph . 50g.

WZrtsAjw
in

Karlsruhe
Pforzheim

und Gaggenau

zu vergebe « . v?s3
Näheres

NMiei tonnet
Krie ^ ftr . 113 .

WWere »

Konzert - Lokal.
Kaffee oder Pension , im
bad . Oberland sof . gesucht .
Angebote unt . Nr . VI >593
an die Geschäftsstelle der
„Badischen Presse ".

Welcher Lehrer würde
einem Schüler der Ober -
realschule untere Klasse

i SP

erteilen ? Angebote mit
Preisang . unt . Nr . B17778
an die „ Bad . Presse " .

Wer gibtein . Quartaner

Nachhilfe |gt
gebot - mit Preisangabe
unter Nr . B17763 an die
Geschäftsst . d . Bad . Presse .

zu kaufen gesucht . Ang .
unter B17756 an die Ge -
fchärtsit . der Bad . Presse .

MauserpiftsZe
oö . VrvWNMg
zu kaufen gesucht von

'
A . Böttcher ,5817785 Ädlerstr . 40 .

Fahrradmantel,
bcschlaguahmefrei . gegen
gute Bezahlung zu kaufen
gesucht . Angebote an

Germann , Rastatt .5895 Nugustastr . 2»
Eine gebrauchte

MKnöoline
zu kausen gesucht.
Angebote u . Nr . B17760

an die „ Ba5 . Presse " erb .

Gitarre "Ä
"

B „ ,m « arlstr . S5,Erdgesch .
Ziinderliegwagen z . kauf .

gesucht . Angeb . u . B177S6
an die „ Bad . Presse " .
Klapvsvortw . u. Kinder -

lieglvag . kaufe jederzeit .
Link , Brauerstr . 18 . II .

Karte genügt . SS17259

zu verlaufen . KJ17628 .3.2
Weingarten i. Baden ,

Kirchstr. Nr . LS.

Villa LS
«

«
mit Garten , 7 Zimmer .
40000 Mk .. Vitt «, mit 12
Zimtn . , Garten 42 000 Mk .,
beide am Turmberg geleg . ,
günstig zu verka «rfen/N >lr
Selbstkäufer erhalten näh .
Auskunft . Angebote unt .
Nr . B >7503 an die Ge -
schäftsstelle der „ Badischen
Presse " erbeten . 3.2

Ulla v . heiöeiberg,
an schönst . Lage , II Zim¬
mer . einger . Bad . ganz
modern ansgestatt . , <»1ar »
ten . sehr schön angeleat ,
Plavarösse zu
3S0ÜV Mk . verkäuflich .
Angeb . unt . Nr . B17406 an
die „ Bad . Presse " erb . 3 .3

WWW
mit 6 Zweizimmerwoh -
nungen u . 2 kleinen Läden ,
gut rentierend , an der
Kaiserstraße , um 45000 M
zu verkaufen . Angebote
unter B17256 an die Ge -
fchäftsst. der Bad . Presse .

kiiismIiesWs
hier oder auswärts zu
mieten , eventl . .zu kaufen
gesucht . Ausführl . An-
geböte unter Nr . B1772Ö
an die Bad . Presse erbet .

Im westl . Stadtteil ein

POS « Sütel
mit Hinterhaus und Tor -
Einfahrt zu verkaufen .

Auch für Geschäft sehr
geeignet . Angebote unter
Nr . « 17682 an die . Bad .
Presse " erbeten .

Ein gebraucht., gut erh .

wird zu kaufen gesucht.
Angeb . unt . B17740 an die
Gejchäftsit . d. Bad . Presse .

Gebrauchte , guterhalt .
IjadcnfinrichtuiiK

baupts . Ladentische mit
Glasaufsätzen , zu kaufen
gesucht . Ängeb . m . Preis -
angabe und genauer Be -
schreibuna an 2432a

E . Walbel ,
Srtfir i . V .. Marktstr . 83.

pfzvh
?u verkaufen . Hellbraun¬
stute , ca. 10 Jahre alt ,
flotter Gänger , bei *""ö
Anhur Sommerlatt.

Blankenloch b . Karlsruhe ,
Hauptstraße 150.Eine gebrauchte , noch

besonders gut erhaltene
Bade - Etiiriehtiini

»u kaufen gesucht . Näh .
Nheinstr . 87 , 2. Stock ( bei
Glockner) . ©17640

k P. 1 fiaiolor
noch gut erhalten , wegen
Veränderung des Betriebs
bis Juli zu verkaufen .
Zu jeder Zeit im Betrieb
zu besichtigen. Zu erir .
unter Rr . 2288a in der
Geschäfts, ! , d . Bad . Presse .

Elektrischer

Aeilappsrat
© tjsti G . Wohlmuth & Cie»
gut erhalten , z» kaufen
gesucht . Näh . Ang . m.
tireis unt . Nr . 2434a an
die Geichcistsst. der . Bad .
Presse " erb.

1GlH -Lese»
zu verkaufen , auf Abbruch
oder auch wieder zum auf
stellen . Dieselben enthal¬
ten ca . 16 cbm Backstein -
Mauerwerk , hierin ent -
halten großer Teil feuer -
feste Steine , sowie reuer -
feste Platten . 5780 .2.2

Baumeisterstrahe 26 .
Ä êhrere gut erhattene

Bette « , Waschkommode ,
mit und ohne Marmor .
Nachttische , Los » mit
Fauteuil . Schräuke .Tisch
u . Stühle , gr . Linol ? »!«» ,
beschlsr .,Gaslietd m .Tisch.
bereits neu . Bogslkästg
m . « tänder und noch vir -
schied, zu verkauf . B17731
Lutmznn , An - u . Verkauf ,

Rudolfftrake i '£ .
Im Ausverkauf billig zu

verkf . : 1 Kochherd, 1 Gas¬
herd 3 si „ Nachttisch , Wasch¬
tisch, Serviertisch , Küchen -
tisch , Ausziehtisch . Küchen¬
schrank,Küchenbnfett .Sofa
Salongarnitur,schöne Uhr ,
Garderobe - Ständer , Flie -
genschrarik , Bettstelle mit
Rost . 2 gleiche ganzeBetten .
Krömer « »in - u . Verkauf ,
Kaiierstraße ög.^ Eingang
Waldhorn traße . B17767

Soda !vasser«Apvarat

70 u-. 80 Str . Inhalt , ein
FedernriHe - HandN ' a ^ en
alles bereits neu . B17679

Zu erfragen
Jos . Heilig . Bruchsal .

Telephon 261 .
Mne Glucke

mit IS Jungen u . 2 Hasen
zu verkaufen . B17752
Götz . Goetheftr . 41 , Hth.

Abendblatt . Dienstag , de« 28 . Mai 1318 . 244 »

Neisw . MvMMi . » » y/jjy , Kriegs

SäSnWi
'
. tiS : * Ausftelli ! « «

Schlafzimmer mit prachtv .
175X100 cm großem Oel -
gemälde , Bildern ?c., vollst.
Wohnzimmer , voliert .
mit extra großem Spiegel
in Goldrahmen , Bilder ,
Linoleum , beschlagnahme -
frei , Teppich . kunstv . Osen -
schirm , Chaiselongue usw . ,
vollst . Küche . Pitchpine ,
inkl . neu hergerichretem
Schlosserherd mit geschlis-
sener Platte , großer , ge -
deckter, 3slamm . Gaskocher
mit Tisch ic . Die Möbel
werden sämtlich in tadel -
losem Zustande geliefert .
H . Sonntat ; , Kommis¬
sionsgeschäft , Karl -fsried «
richstrasse Ii>. B17771

Zu mum 17^ 0
ein Bett , zwei Schränke
und eine Badewanne .

Rüpvurrerstr . LS.
Anzui . v . ' 1,5— 6 Uhr .
Eitie neue versenkbare

Rätimaschine ist umstände -
halber preisw . zu verkauf .

Griehbachnraße 2 , III .,
Ecke Bannwaldallee .

zu verkaufen . B17749
Nelkeuktr . i>. IT. r̂echts .

ßitt dMMÄM
nebst Ä Stiiliieu zu ver -
kaufen . B17747
Kriegst ?'. 66 , 4 . St . . rechts.

Kölllpl . ioröL »

ScIeuitluiigöcnSane
zu verkaufen . 2400a

Näheres zttr Somie ,
Lanaenbrücke » .

jNappcamera
9/12 mit Doppelanastigmat
Rigonar 6,8 '̂ ederbezug ,
doppelter Bodenauszug ,
drei Caseiten u . sonst mit
allen Chikanen ausgeslat -
tet , vollständig neu , für
120 Mk . zu verk . £ 17738

ViicheHincHier , Tribcrg .
Herd ,

gut erhalten , billia zu
verkaufen . Bl7611

Werde -str . 73 . 3 . St .
Sine

Aettsedern

wage .
gut erhalten , steht zum
Verkauf bei 5891

Hugo Landauer,
Möderaus .

feciale
20 Ji , Flobert , 7 mm , zu
15 Jt , verkauft . B17768

Kasanenstr . 24 . Hof .
Jagdgewehr , Doppel ^

flinte , preiswert abzu -
geben . A. Böttcher ,
B17784 Rdlerttr . 40 .

in
und lOteiliger Hasenstall
zu verkaufen . B17750

Göttiestr . 41 , Q.'
Gute und billige B '" "

Schüler-Violine
zu verkauf . IilojrmHisn ,
Rüppurrerstr . 46 , Iii .

I Packtasche .
sowieKopfgestell m .Trense
u . Kandarre , gut erhalten ,
zu verkauf . Preisangebote
unter Nr . B17501 an die
Geschäfts ?! d . Bad . Presse .

Rotzliaarmatratze . beschl.-
nahmfr ., 1 P . schöne Vor -
hänge , 1 Fauteuil bill . zu
verkf . Lachiierstr . 1^ , p . r .
4 Räder zu ve » kauf .
mit und ohne Achsen und
Federn . B17751
Luvt- , Goetheslr . 41 , Hth .

Reue weisse

Dsmeil-Kleiiier
in Batist ». Tpitien - und
Sitckereistoffen lind zu
verkaufen .

¥ 5831 . 3 . 1
Weintraut »,

Kronenstrafi, ! 53 .

ÄS « Scicniiall
zu verkaufen . 917583 .2 .2
Essenweinstr . 45 , 2. St . r .

Kinderlieg - und Ein¬
wogen (Brennavor ^ wie
neu , billig zu verkaufen .
3417610Wcrderftr . 7» . III.
Miserne Kindervettsteüe
zu verknusen . S817C21
Beiertveim . Marie -
Alexandrastr . 36, 3. Stock .

Zwillings - Kinderlieg ^
wagen , breit , preiswert
zu verkaufen . Händler
verbeten . Angebote umer
Nr S817761 an die Ge -
schäftsstelle d . Bad . Presse .

ZeleganieTWeMe
preiswert zu verkaufen .

DtZ ' kiielstr . S» . ll . r .
s FzühZlSr

u . Hahn zu berkf . B17780
Rbeinf ' r . » 7. I . . Hock.

gl« satoi, afa
verkf. r . Vogel .

Wilhelmstr . 10, 2. St .

IHIIIlllllltltlllUlliUlUllllll(llllltl>ilii(l

vom 1 . bis 10 . 3ü*

in der Vrangcris -

1 . Schuhflickerei , 2. Sirumpfflickerei , S. S .'f ®
Wertung jeder Art zur Anfertigung .von Kl ^iw^
stücken. 4 . Handarbeiten und Wcißnäherei , 5.

I ( tW
12. Seife

" '
und ific Ersatz , 13 . Kochgeräte , l 4 -.

gemüse und Ersatznahrungsmittel , 15 . Vievsi> ,
16 . Kostproben , 17. Neue Gedanken , 13 . KriegsiKr " '

Geöffnet täglich von 1 « bis 7 Uhr . am >- Ä
von lü biS 7 Uhr . Sonntags von II b : s'•J > 1

Dienstag , den 4 . Juni von 10 biS t» Ufc '-

Eintritt 30 Pfg ., am Eröffnungstag 2. $ ^
Für Mitglieder des Karlsruher HauSfraue » ' ^

20 Pfg . und 1 Mk.

Der Karlsruher Hausfranenbuv ^

Abendkurse

Sfenographii !

Ahfane Juni beginnen wir mit einem

Forlblldüflüskürs(
°S n

1 Z El?
in Stenographie nach Hibelaberj « ' '

und StoUe -Sclirey .
Ferner empfehlen wir unsere Abendkurse 18

ScbOnsebreiben , Rundscbrift «
Buchführun :; (einf., dopp ., amerikan-)"
kanfin . Rechnen , liorresponden «»

Wechsel - und Scheckkunde «
Sprachen etc .

Pr vJt -Hind8lsle !iranst2lt ö . Töshterhandelsscliu!' j

„ Merkur "
Karlsruhe , ECarlstraDe 13

nächst dem (fjonfneor . — Teleph . 2018 '

Wer dieselben als Lehrer oder "6chüler kenne"1 ,,̂ ji
will , verlange Nr . 2 als unentgeltliche Probe vom Aj},

Verlage E . Lebe ^ott , Magdeburg >

Hausfrauen !
..all«r

,Emallle-Ziochgefthirre
ohne Verwendung don verzinltem (S" *"

,
dauerhaft repariert (nicht gelö^

GeZchirr - Reparaturanftatt
Körnerftratze 38 , im Hos . Telephons

KoZzriemeK? cheiben^
Treibriemen jeder Art»
Zliemenwachs ^

~
, .

AiemeNverbinZer jeder M .

\mk oüe jchmlche LeSMartN
liefert billigst } ■.»
Badische Gummi - u. Packungs -Induiu '

100 Posiiartes
2, 3 . 4 M. Kunst- , Blumen-,
limdschafts -, Liebes- , Kopf¬
karten usw . 6 ML Pracht¬
sortiment 7 .50 M . P. Waeen-
knecht Verlag . Leipzig. a

Batterien
für Taschenlampen , nur
erstkl. Ware . Vorteilhafte
Bezugsquelle für Wieder -
Verkäufer . 5048 . 14 .11
Grund &Ochniichen

Waldstr . 26 .

Saidjennlgr »
auch revaraturbedürftige ,
kauft fortwährend 4102
An » und Berkaufgefchäft
k.evz '. Diarkgrafenstr . 22.

Frauenhaare
und

F8
kauft zu Höchstpreisen
Süd » . Tack - und Rod -

jirodukten - Geichäf »

{ierzner. aipern, WsiBiüan s Oo.
Karlsruhe , Amalienstr . 87

Teleph . 3720 . 5875

Bremtzotz-
KttliMs.

Forlen und Tannen ,
Buchen u . Eichen werden
Waggon » u . fterweise ab -
gegeben. - - Fr . Kemper »
mann . Gerwigstraße 53.
Tel . 5L0S u . 1504 . ^

| |
t « l

empfiehlt
'

« 17785
Thiüuiar , Nelkenstr . 3.

in allen Größen
troffen bei un r<>'

Edm . Eberf » ,ä-. clna . Eberv jfj
LudwiaSviatz ^ -^

Uerloren
von Bahnpost f;
zenitrabe , .
Geldbeutel mit f J
halt . Abzugeben
^ undbüro

UerloreN, ,

ein Geldbeutel «
J
1

iy
halt am Eing ^ g ^
vauS Westendstc . f
Mittwoch , den Mch

Gegen gute W
abzugeb . ebendas- l

^
1 . Stock.

Aerlo -en ^ k
von Solo . .
Inhalt u Uri °-

^
Der Finder v

ten . dieselbe
lohnung auf dciNM /
biirn i?büi !g ?ben>»>< ^

Ver ! otA
von Lauterbergj^ h^ i
denStadtgarteni
einggng ) eine
Federnrüsche .
lolinung gefl .
Ettlin

tonritnWf!
entflogen am
platz . Gegen >
abzugeben $1/

Getun (*£ 0f <
wu rde letzten jcli ?
tag ein Geldbc
Anhalt m
Wilhelmstr .
chenftr . 17. l -
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